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Weinmann: Ball liegt im Feld von Ministerin Bauer, endlich Perspektiven
für ehrenamtliche und professionelle Künstler zu schaffen

Zur Forderung des Landesmusikrates und zahlreicher Musikverbände nach Öffnungsstrategien sagte der
kulturpolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Nico Weinmann:

 

„Existenzielle Not und mangelnde Perspektiven treiben die Kulturbetriebe, die vielen selbstständigen
Künstler und auch die Verbände und Vereine der Amateurmusik um. Zu befürchten stehen irreversible
Beschädigungen in vielen Bereichen des kulturellen Lebens im Land, wenn man nicht bald die Öffnung in
Blick nimmt. Die berechtigten Forderungen des Landesmusikrates machen nach einem Jahr des
kulturellen Lockdowns klar, dass es endlich eine planbare Perspektive geben muss. Längst wurden
allerorten Hygienekonzepte erdacht und umgesetzt, die einen infektionsschützenden Spielbetrieb
ermöglichen. Nun liegt der Ball im Feld von Ministerin Bauer, endlich Wege aufzuzeigen, wie
ehrenamtliche und professionelle Künstlerinnen und Künstler wieder stattfinden können.

Daneben brauchen wir auch weiterhin finanzielle Unterstützung für die Kultur von Landesseite – und zwar
mit nachvollziehbaren Kriterien und in verlässlichen Kategorien. Die Wirren um die Ausfallhonorare sind
ein Schaustück der Unzulänglichkeit grüner Kulturpolitik. An den Staatstheatern sollen Gastkünstler
solche Hilfen erhalten können, während das Ministerium bei den Kommunaltheatern die Landesmittel
wieder einsammelt, die man zu diesem Zweck hätte verwenden können.“


